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Sehr geschätzte Ehren- und Freimitglieder 
Liebe Rütlikameradinnen und Rütlikameraden 
 
Rückblickend auf das vergangene Vereinsjahr der Rütlisektion Uri, seit der letzten Jahres-
versammlung Ende September 2013 in Erstfeld, kann ich wie folgt Bericht erstatten. 
 
An der letztjährigen GV durften wir einmal mehr Gastrecht geniessen in einer Gemeinde des Kan-
tons Uri. Die Rütlischützen von Amsteg und Erstfeld habe es verstanden, uns eine ausgezeichnete 
Jahresversammlung zu organisieren. 
 
Das Rütlischiessen 2013 stand unter der Federführung der Rütlisektion Uri als Vorort. Organisato-
risch war der Rütlitag 2013 ein Erfolg. Ganz gewiss wird dieser Tag aber als eines der schlammigs-
ten Rütlischiessen in die Geschichte eingehen. Sogar der abtretende Zeigerchef Anton Truttmann 
konnte sich nicht erinnern, das Rütli in seinen 58 Jahren am Rütlischiessen einmal dermassen auf-
geweicht gesehen zu haben. Nur dank nachlassender Niederschläge konnten wir den Schiessbe-
trieb durchziehen, wenn auch mit etwas Verzögerung aber doch fair und reglementskonform.  
 
Die besten Urner Resultate in der Schiesslinie dürfen sich durchaus sehen lassen. Dennoch war es 
uns nicht vergönnt, die Bundesgabe oder einen Meisterbecher zu feiern. 
 
Die Urnerbestresultate erzielten: 
 
 Vetter Urs  1962 Bürglen  83  
 Stadler Beat  1970 Schattdorf  83 
 Epp Daniel  1966 Attinghausen  82 
 Truttmann Tobias  1961 Seelisberg/Buochs 81 
 Zgraggen Georg  1951 Schattdorf  81 
 Zurfluh Stefan  1975 Attinghausen  81 
 Zurfluh Wendelin  1945 Attinghausen  81 
 Wyrsch Paul  1967 Schattdorf  80 
 Zurfluh Lorenz  1955 Altdorf  80 
 Herger Flavio  1979 Isenthal  80 
 Arnold Felix  1977 Schattdorf  80 
 Bissig Josef  1984 Seedorf  80 
 
Die Urner Sektionsbecher gewannen: 
 
 Herger Flavio  1979 Isenthal  80 
 Herger Heinz  1967 Attinghausen  78 
 Arnold Thomas  1983 Unterschächen  77 
 Achermann Anton  1968 Seelisberg  76 
 Schuler Franz  1970 Altdorf  76 
 Bissig Stefan  1985 Schattdorf  76 
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Die Festansprache hielt unser Urner Landammann Josef Dittli, der es verstand, die Schützen auch 
noch zu später Nachmittagsstunde mit geistiger Nahrung zu versorgen. Der Ehrenbecher für den 
Rütliredner wird ihm eine dauerhafte Erinnerung an diesen Auftritt sein. An dieser Stelle danke ich 
alt Landammann Josef Dittli sowie Landweibel und Rütlischütze Karl Kempf für ihr Engagement. 
 
Auf dem Rütli brillierte auch unser Ordinäri-Team unter der Leitung von René Gisler, seines Zei-
chens Gastronom und Schlossherr im Hause A Pro. Er und sein Team haben es verstanden, aus-
gezeichnete Kost bereitzustellen, für die der Name „Ordinäri“ als grosse Untertreibung gelten muss. 
 
Der Vorstand durfte am Rütlitag auf die Mithilfe eines hervorragend besetzten OKs zählen. Alle 
Schlüsselpositionen waren optimal besetzt und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren zur rich-
tigen Zeit am richtigen Ort. Dafür danken wir allen bestens. Das Rütlischiessen ist unfallfrei verlau-
fen. Es konnten alle Ablösungen schiessen und abends konnten alle wieder mit einem Schiff in 
Richtung ihrer Heimat fahren. Dieses Fazit ist das beste Zeugnis für die tolle Leistung aller Beteilig-
ten.  
 
Für fünzigjährige Mitgliedschaft in der Rütlisektion Uri und für ihre Treue zum Rütlischiessen durften 
folgende Urner Rütlikameraden anlässlich der Rütligemeinde den Rütliehrenkranz in Empfang neh-
men: 
 
 Brücker Josef 1929 Seedorf 
 Furger Fritz 1936 Riniken 
 
Ein neues Kapitel schlugen wir Urner Rütlischützen am Abend auf. Wir trafen uns nämlich infolge 
Betriebsaufgabe des Hotels Weisses Kreuz in Flüelen zur internen Rangverkündigung und zur tradi-
tionellen Becherverschwellung neu im allseits vertrauten Restaurant Schützenhaus an der 
Flüelerstrasse in Altdorf. Dort hielten wir gemeinsam Rückschau auf den tollen Rütlitag, heimsten 
erste Lorbeeren für die gelungene Organisation ein und durften nicht weniger als drei Regierungs-
ratsmitglieder an der Becherverschwellung begrüssen. Wären wir ein Güggel gewesen, unser 
Kamm hätte vor Stolz ungeahnte Dimensionen angenommen!  
 
An der DV des KSVU in Schattdorf Mitte März 2014 haben wir seitens des Vorstands mit einer De-
legation teilgenommen.  
 
Anlässlich der Präsidentenkonferenz im Frühling in Luzern konnten wir Urner eine erfolgreiche 
Vorortsrechnung präsentieren. Nicht zuletzt dank der Auflösung von Reserven aus dem Jubiläums-
jahr durften wir einen Reingewinn von 8313.- Franken in die Vorortskasse zurückgeben. Abgesehen 
von diesen Sondergewinnen aus dem Jubiläum hätte immer noch ein Reingewinn von knapp 
1‘000.- Franken resultiert. Dies zeugt vom schonenden Umgang unserer Sektion während des 
Vorortsjahrs. An dieser Stelle danke ich Urs Vetter für den Sondereinsatz während seines Jahres 
als Vorortskassier. Ebenfalls an der Präsidentenkonferenz konnten wir den Luzerner Kameraden 
die Vorortsakten übergeben. 
 
Der Vorstand der Rütlisektion Uri tagte zweimal. Hauptthemen dieser Sitzungen waren die Wahlen 
sowie die Einladungen und Versände für die heutige GV und das Rütlischiessen. 
 
Ende August 2014 trafen sich die Delegierten der Waldstättesektionen auf der Allmend in Luzern 
zur ordentlichen Delegiertenversammlung, wo die Beschlüsse über die Durchführung des Rütli-
schiessens gefasst wurden.  
 
Ende August erledigte der Vorstand in einer gemeinsamen Arbeitssitzung den Versand der Einla-
dungen zur heutigen Versammlung. 
 
Mitgliederbewegung: 
 
Todesfälle: Im vergangenen Vereinsjahr mussten wir leider von vier lieben Rütli-Kameraden für im-
mer Abschied nehmen. 
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Ich bitte die Versammlung, sich zu einem kurzen Gedenken an unseren verstorbenen Kameraden 
von den Sitzen zu erheben. 
 
Es verstarben: 
 
am 25. Oktober 2013 Zurfluh Beat, JG 54, Attinghausen SG Attinghausen Sektionsbecher 1993 
am 3. Januar 2014 Franz Marty, JG 27, Altdorf  SG Altdorf   Sektionsbecher 1984 
am 23. April 2014 Truttmann Josef, JG 34, Erstfeld SG Göschenen  
am 6. September 2014 Karl Arnold, JG 33, Sisikon  SG Sisikon  Sektionsbecher 1975 
 
Unseren verstorbenen Rütlikameraden haben wir – sofern uns dies bekanntgemacht oder mitgeteilt 
wurde - mit der Teilnahme an den Beerdigungen respektive Abdankungsfeiern die letzte Ehre er-
wiesen und wir wollen ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. – Danke – 
 
Neuaufnahmen: Zu Handen der heutigen Jahresversammlung sind keine Gesuche zur Aufnahme in 
die Rütlisektion Uri eingereicht worden. Dieser Umstand darf nicht hingenommen werden und wir 
müssen die Mitgliederwerbung intensivieren.  
 
Mitgliederbestand: 
 
 Anfangsbestand 398 
 4 Todesfälle 
 1 Austritt 
 0 Ausschlüsse  
 0 Neueintritte 
 Neuer Bestand: 393 
 
Der Mitgliederbestand sinkt somit von bisher 398 um 5 Mitglieder und beträgt total 393 Sektionsan-
gehörige, davon 31 Freimitglieder und 3 Ehrenmitglieder.  
 
Schlussbetrachtung 
 
Ich danke allen Vorstandskollegen für ihre Arbeit. Ebenfalls danke ich allen, die immer wieder zei-
gen, dass Rütlischützen einen ganz speziellen Zusammenhalt pflegen.  
 
Ganz besonders freue ich mich auf das Rütlischiessen 2014. Das schönste Rütlischiessen ist näm-
lich immer das im Jahr nach dem Vorortsjahr. Ich freue mich, möglichst viele Teilnehmer am Mitt-
woch vor Martini 2014 zu treffen. Auf einen tollen Rütlitag – es lebe das Rütlischiessen 2014! 
 
Altdorf, im September 2014 
 
Der Präsident 
 
 
 
Adrian Zurfluh 
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